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Doch was ist „Motopädie“?
„Motopädie“ ist ein Konzept zur Persönlichkeitsentwicklung über
motorische Lernprozesse und Verhaltensänderungen. Sie fördert die
ganzheitliche Entwicklung der Kinder durch vielfältige Bewegungs-
und Übungsangebote und lässt Raum für selbstgewählte Spielideen.
Dabei orientiert sich das Bewegungsangebot an der Persönlichkeit, am
jeweiligen motorischen Entwicklungsstand und am individuellen
Lerntempo der Kinder und setzt an den Fähigkeiten und Stärken an.
Die Kinder erwerben bzw. erweitern ohne Leistungsdruck
Kompetenzen im motorischen, im emotional-sozialen Bereich sowie
in den Wahrnehmungsbereichen.

Die Motopädie hilft:
- Körperhaltung und Koordination, Muskelspannung und Kraft zu

verbessern,
- Sinnesempfindungen richtig einzuschätzen und zu nutzen,
- sich an bestimmte Bewegungssituationen heranzutrauen und so

das Selbstwertgefühl zu steigern,
- soziale Anpassung und Kommunikation zu fördern,
- Konzentration und Ausdauer zu steigern
- das Verhalten zu steuern, Impulse im „Griff“ zu haben und zur

Ruhe zu kommen.
          I. Schmidt-Glöde, GTA-Leiterin

Seit Beginn des Schuljahres 2010/2011 gibt es in unserer Grundschule ein neues Ganztagsangebot. Montags und donnerstags findet in kleinen
Gruppen das Angebot Motopädie statt.
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VERMISCHTES

Das Programm zur Festwoche vom 25.05. bis 01.06.2011 erfahren Sie im
Amtsblatt April. Im Rahmen der Vorbereitungen bitten wir aber um
Mithilfe! Wir möchten, ähnlich wie zum 50. Geburtstag 2001, in einer
kleinen Ausstellung die Veränderungen in den 60 Jahren darstellen. Wir
haben viele Fotos und auch einiges passendes Spielzeug, Lernmaterial
und spezielle Kindergartenmöbel. Vielleicht finden sich in Ihren Familien,
beim Stöbern oder Erzählen, noch interessante Dinge die es Wert sind
präsentiert zu werden. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns diese
„Schätze“ als Leihgabe für die Festwoche zur Verfügung stellen würden.
Für eine Aufsicht in der Ausstellung wird gesorgt. Sie können in der
Einrichtung direkt oder telefonisch (037608-22606) Bescheid geben und
näheres absprechen.                             J. Gutte, Leiterin der Einrichtung

Unsere Kindereinrichtung feiert in diesem Jahr
60. Geburtstag!

Der Vertrag beinhaltet die Übertragung aller Aufgaben der Meldebehörde,
der Personalausweis- und Passbehörde sowie des Gewerbeamtes an die
Verwaltung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal.

Zweckvereinbarungsunterzeichnung am 10.02.2011
Einwohnermeldeamt zieht am 01.04.2011 nach

Hohenstein-Ernstthal um

Die Vereinbarung wurde am 10.02.2011 im Gemeindeamt Callenberg von
Oberbürgermeister Erich Homilius und Bürgermeister Andreas Matthäi
unterzeichnet.

Einladung Oldtimerfreunde
Hallo liebe Oldtimerfreunde, unser nächstes Treffen
findet am Donnerstag, dem 07.04.2011 um 19:30 Uhr
im Gasthaus „Erholung“ in Langenchursdorf statt. S. Junghans

Am 25.02.2011 fand im Landgasthof Beierlein der Neujahrsempfang der
Gemeinde statt. In der Rede des Bürgermeisters, in dessen Hintergrund
Bilder von Ereignissen und Baumaßnahmen der letzten zwei Jahren per
Beamer an die Wand  projiziert wurden, skizzierte er in einem Überblick
die Zahlen des geplanten Haushaltsplanes 2011 und gab einen Ausblick
auf künftige Vorhaben. Ca. 230 Gäste folgten der Einladung zu diesem
ersten Neujahrsempfang im neuen Saal des Hotels Beierlein. Musika-
lisch umrahmt wurde der Empfang vom Blasmusikverein Meerane und
dem Langenberger Volkschor.

Neujahrsempfang stand im Zeichen des Handwerks

Das Handwerk stand im Mittelpunkt der Rede und stellvertretend für
viele Handwerksbetriebe wurde über den Dachdeckerbetrieb Schrepel aus
dem OT Reichenbach berichtet. Chris Schrepel, Sohn des Firmeninhabers
Frank Schrepel, durfte sich gemeinsam mit dem Dachdeckerinnungsmeister
Wolfgang Schulz ins Gäste- und Ehrenbuch der Gemeinde eintragen.

Chris Schrepel belegte im letzten Jahr bei der Weltmeisterschaft der
Nachwuchsdachdecker in Belfast (Nordirland) den zweiten Platz.
Im Anschluss an den offiziellen Teil nutzten die Gewerbetreibenden und geladenen
Gäste die Gelegenheit für vielfältigste Gesprächsthemen, an denen sich die
anwesenden fünf Gemeinderäte ebenfalls sehr rege beteiligten. Wir danken dem
Hause Beierlein für die Ausgestaltung und den Künstlern für ihren Einsatz!
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In der Gemeinderatssitzung vom 07.02.2011 wurde
folgender Beschluss gefasst:

Die Gemeindeverwaltung Callenberg beabsichtigt den Verkauf eines
Bürocontainers: Außenmaße ca. 10m x 6m x 2,70m (ca. 59m²,
2 Segmente), mit 4 Fenstern, neu eingebautem Ölofen als Heizung,
Küchenzeile und WC.

Interessenten können den Container vor Angebotsabgabe besichtigen
(Tel.: 03723 6999621). Selbstabholung im OT Langenberg, Am
Sportplatz 2A (hinter Grundschule).

Die Abgabe soll an den meistbietenden Interessenten erfolgen.

Interessenten wenden sich bitte mit Preisvorschlag bis zum
31.03.2011 schriftlich an: Gemeindeverwaltung Callenberg
Rathausstraße 40, 09337 Callenberg
z.H. Bürgermeister

Wir bitten Sie, Ihr Kaufinteresse in einem verschlossenen
Umschlag mit der Kennzeichnung „Kaufinteresse Bürocontainer“
zu bekunden.

Andreas Matthäi, Bürgermeister

Die Vorlagen 08/2011 und 11/2011 wurden von der Tagesordnung abgesetzt.

Vorlage Nr. 19/2011
Öffentliche Stellenausschreibung Fachbedienstete/r für das
Finanzwesen
Der Gemeinderat beschloss die öffentliche Ausschreibung einer unbe-
fristeten Stelle als Fachbedienstete/r für das Finanzwesen, mit einer
wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden und der Entgeltgruppe 10, ab
01.10.2011 und beauftragte den Bürgermeister mit der Umsetzung des
Beschlusses.

Verkauf eines Bürocontainers

Kurz berichtet - Rathaus:

Zum Gedenken an Manfred Naumann,
der die Arbeitsgruppe Botanik viele Jahre leitete, findet am
02.04.2011 um 14.00 Uhr die Pflanzung eines Baumes am
Naturschutzgebiet Callenberg Nord - N2, statt. Er war in
Callenberg und Langenberg als Lehrer für Biologie und Chemie
tätig. Eine Gedenktafel soll an das Leben und Wirken des
verstorbenen Naturfreundes erinnern.

Offene Sächsische Meisterschaften 30.01.2011
Herzlichen Glückwunsch den Sächsischen Meistern im
Eiskunstlauf und Eistanz
Die Teilnehmer aus Chemnitz waren sehr erfolgreich.
- Bei den Junioren im Eiskunstlauf belegte Martin Rappe

(OT Meinsdorf) den 1. Platz.
 - Bei den Nachwuchsläufern im Eistanz belegten die Geschwister

Leah-Magdalena und Benjamin Steffan (OT Falken) den 1.Platz.
Wir wünschen weiterhin alles Gute und viel Erfolg.

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau informiert:
Entsprechend § 21 Abs. 1 der Trinkwasserverordnung vom
21.05.2001 (TrinkwV 2001) ist jedes öffentliche Wasserver-
sorgungsunternehmen verpflichtet, „in geeigneter Weise“ alle
Verbraucher über die Qualität des Trinkwassers zu informieren.
Im Rahmen dieser Informationspflicht wurde für den
Prüfzeitraum 17.01.2011 - 01.02.2011, Probeentnahmestelle
Callenberg, An der Schule 2, ehemalige Grundschule (Küchen-
raum) ein neuer Prüfbericht erstellt.
Dieser Bericht liegt in der Zeit vom 14.03. bis zum 15.04.2011
im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung aus und kann zu
folgenden Dienstzeiten eingesehen werden:

Montag: 9.00 bis 14.00 Uhr
Dienstag: 9.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Für telefonische Rückfragen steht die Gütesicherung der
Betriebsabteilung Technologie unter der Rufnummer 03763 / 405
189 gern zur Verfügung.

Frühjahrsputz
Am 26.02.2011 fand in der Turnhalle Falken ein „Frühjahrsputz“
auf Initiative der Sportler statt. Der Geräteraum wurde
aufgeräumt und gereinigt. Für diesen Einsatz sagen wir allen
Mitwirkenden DANKE für diese gute Idee und deren Umsetzung.

Wohnungsbrand in Falken, Rathausstraße
Durch den schnellen Einsatz der Ortsfeuerwehren Langenberg-
Meinsdorf, Langenchursdorf und Reichenbach sowie der
Waldenburger und Limbacher Feuerwehr konnte am Dienstag,
dem 22.02.11, das Schlimmste verhindert werden. Gegen 18.39
Uhr wurde Alarm ausgelöst. Festgestellt wurde der Brand gerade
noch rechtzeitig. Die Bewohner des Hauses bemerkten den starken
Qualm und alarmierten über den Notruf 112 die Feuerwehr.
Eine Person wurde mit schwerer Rauchvergiftung ins Krankenhaus
eingeliefert. Die anderen Hausbewohner kamen mit den Schrecken
davon. Die Polizei ermittelt noch die Brandursache.

Korrektur zur Bekanntmachung im Amtsblatt
vom 12.02.2011
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Redaktionsschluss für das Amtsblatt April 2011 unserer Gemeinde
ist der 01.04.2011. Später eingehende Artikel können leider nicht
mehr berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das Amtsblatt April
2011 ist der 16.04.2011.Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das
Amtsblatt unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: blitzpunkt
Vertriebs- und Presseagentur GmbH Tel.: 03722/7140-52 oder Verlag
- layout und design Niederfrohna, Tel.: 03722/85679

In eigener Sache

auf Grund einiger Anfragen möchte ich noch einmal zum Thema 850 Jahre
Callenberg einige Gedanken äußern.

1962 feierte Callenberg sein „800-jähriges Bestehen“. Da war es für alle
Callenberger sehr nahe liegend, dass 2012 die 850 Jahre Callenberg gefeiert
werden muss. In Vorbereitung dafür hatte ich bereits im Jahr 2009 eine
Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, die aus Vereinsvorsitzenden und weiteren
zur Mitarbeit bereitwilligen Bürgern bestand. Es stellte sich aber heraus,
dass das Jahr 1162 als erste Besiedlung möglich sein kann, dies aber durch
nichts belegt werden konnte. Die Ergebnisse der Nachforschungen wurden
im Amtsblatt Februar 2010 veröffentlicht.
Nachdem der geschichtliche Hintergrund nicht gegeben war und somit die
Finanzierung durch Fördermittel nicht gegeben ist, haben wir von einer
Festwoche usw. abgesehen. Mit der Veröffentlichung im Amtsblatt  Februar
2010 gab es auch die Anregung, auf dieses Ereignis auf andere Art und
Weise zu erinnern. Vorschläge wollten wir gern entgegennehmen. Bis heute
sind leider nur wenige Anregungen eingegangen.
Viele Einwohner des OT Callenberg waren verständlicherweise sehr traurig,
dass 2012 ein 850-jähriges Bestehen von Callenberg nicht gefeiert werden
soll. Ich habe deshalb im Herbst erneut alle Vereinsvorsitzenden, die
Gemeinderäte des Ortsteiles Callenberg und einzelne Bürger, die zur Mitarbeit
bereit wären, eingeladen. Anwesend waren von 18 Eingeladenen 13 Personen.
Es wurden erneut alle Möglichkeiten, das Jubiläum zu feiern, beraten.
Dabei kam man überein, dass an das 50-jährige Jubiläum der 800-Jahr
Feier, zum Fest der Vereine im Jahr 2012 erinnert werden soll. Die dörfliche
Arbeitsgruppe wird sich zu gegebener Zeit damit beschäftigen. Sicherlich
wird dann dieses Fest umfangreicher gestaltet werden, um beiden
Ereignissen, der Gründung von Callenberg und dem 100-jährigen Bestehen
des Sportvereins, Rechnung zu tragen. Es gab dahingehend Einigung, dass
unser Ortsteil Callenberg nicht mehrere große Feste feiern kann; das ist
finanziell und auch personell nicht abzusichern. Deshalb würde man sich
auch über neue Mitstreiter die die Vorschläge, die sie machen, auch mit
Leben untersetzen bzw. dafür die Verantwortung übernehmen, sehr freuen.
Sie könnten sich bei Markus Nitzsche und Jürgen Morgner melden.

Nun nochmals in eigener Sache:
Ich wollte Verantwortung übernehmen, die 850-Jahr-Feier rechtzeitig und
gut vorbereiten und hatte mir, wie eingangs erwähnt, Mitstreiter gesucht,
ohne dass mir dies jemand gesagt oder mich darum gebeten hatte, diese
Aufgabe zu übernehmen. Ich wusste auch sehr wohl, wie viel für diese
Aufgabe Kraft und Zeit notwendig gewesen wäre. Ich hätte sie gern auf
mich genommen. Aber die geschichtlichen Dinge haben einen anderen Verlauf
genommen und so wollte ich nicht diejenige sein, die ein Jubiläum mit einer
Festwoche und Festumzug vorbereitet, welches nicht belegbar ist. Die
Entscheidung ist mir nicht leicht gefallen, davon Abstand zu nehmen.

Seit über vier Jahren recherchiere ich zur Geschichte unseres Ortsteiles
Callenberg, fahre dazu ins Kreisarchiv, ins Staatsarchiv Chemnitz,
Industriearchiv Leipzig uvm., weil mir das Spaß und Freude bereitet und

Sehr geehrte Einwohner
von Callenberg, OT Callenberg,

ich nicht ohne eine Aufgabe sein wollte, nach dem ich die vielen Jahre für
die Gemeinde Callenberg gearbeitet habe. Gegenwärtig arbeite ich an einer
ersten Chronik für den Ortsteil Callenberg, analog der bereits Entstandenen
der Ortsteile Langenchursdorf und Grumbach.
Die Vorstellung der Chronik erfolgt in einer Veranstaltung zum Fest der
Vereine im Juli 2012. Dazu sammle ich noch Material, also alte Texte und
alte Bilder.
Vieles habe ich schon zusammengetragen und verarbeitet und bei der
Gelegenheit möchte ich mich ganz herzlich bei allen bedanken, die mich
bisher bei meinen Vorhaben unterstützten und mir Unterlagen zur Verfügung
stellten. Für alle Anderen soll es eine Anregung sein, mal in alten Kisten
und anderen Aufbewahrungsbehältnissen zu kramen und mir ihre Schätze
mal leihweise zur Verfügung zu stellen. So suche ich noch jede Menge alte
Fotos zum Ort selbst und zu den einzelnen Gebäuden in Callenberg. Auch
an Geschichten bin ich interessiert. Und was keinen Platz in der Chronik
findet, wird in einer Ausstellung ebenfalls 2012 zu sehen sein. Ähnlich der
zur Geschichte der Textilindustrie der Gemeinde Callenberg, welche
ebenfalls noch im ehemaligen Rathaus der Gemeinde Callenberg
anzuschauen ist.
Auf Ihre freundliche Unterstützung hoffend, verbleibe ich mit freundlichen
Grüßen Marlene Führer

Zu der am Donnerstag, dem 24. März 2011 um 19.30 Uhr, im Gasthaus
„Erholung“ Langenchursdorf stattfindenden Mitgliederversammlung des
RG+RK-Zuchtvereins S 721
wird hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Verlesen der letzten Niederschrift
- Auswertung unserer
  Jubiläumsveranstaltung
- Ausstellungsangelegenheiten
- Fotonachbestellung
- Mitgliederanliegen
- Verschiedenes
interessierte Gäste sind willkommen
R. Nitschke, Vereinsvorsitzender

Einladung Zuchtverein Langenchursdorf

Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Callenberg findet
am Freitag, dem 25.03.2011 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Alte Schule“
in Callenberg statt.
Tagesordnung:
1. Berichte von Vorstand, Kassenführer und Jagdpächter
2. Entlastung von Vorstand, Kassenführer und Jagdpächter
3. Jagdpachtangelegenheiten
4. Neuwahl Jagdvorstand und Kassenführer
5. Verschiedenes
Interessenden für die Mitarbeit im Vorstand melden sich beim Jagdvorsteher
Herrn List. Telefon: 0176 15048122                             List, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft OT Callenberg

Die nächste Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Falken, findet
am Freitag den 25.03.2011, um 19 Uhr im Gasthof Falken statt.
Tagesordnung:
1. Bericht Jagdvorstand und Kassenführer
2. Bericht des Jagdpächter’s
3. Beschlussfassung
Wir bitten alle Landbesitzer der Gemarkung Falken an der Versammlung
teilzunehmen.                                                    Matthias Hartelt, Vorstand

Jagdgenossenschaft OT Falken
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Wir laden hiermit recht herzlich zu unserer Kommunal- und
Kirchenwaldtagung
am Freitag, den 1. April 2011 von 10:30 bis 13:30 Uhr,
in das Messegelände Dresden, Halle 4, Raum Breslau ein. Es erfolgt eine
Analyse des Kommunalwaldes in Sachsen. Weiterhin werden aktuelle
Probleme des Kommunalwaldes diskutiert.
Über die Teilnahme waldbesitzender Kommunen würden wir uns freuen.
Im Falle der Teilnahme bitten wir um Rückmeldung bis zum 15.03.2011
in der Geschäftsstelle: Sächsischer Waldbesitzerverband e.V.,
Pienner Straße 10, 01737 Tharandt
Tel.: 035203-39820, Fax: 035203-39821, E-Mail: wbv.sachsen@gmail.com
www.waldbesitzerverband.de

Kommunal- und Kirchenwaldtagung

Liebe Reisefreunde,
fahren Sie mit uns am 14., 16. und am 24.03.2011 in die Kunst- und
Kulturmetropole Dresden. Unsere Tagesfahrt nach Dresden beginnen wir
mit dem Mittagessen. Heute haben wir Ihnen Plätze im Kuppelrestaurant der
„Yenidze“ reserviert. Nach dem Mittagessen fahren wir zum Residenzschloss
und besichtigen die Türkische Cammer. Erleben Sie dabei einen orientalischen
Traum mitten im Elbflorenz! Die Sachsenfürsten häuften seit dem 16.
Jahrhundert eine einmalige Sammlung osmanischer Waffen, Reitzeuge,
Kostüme, Zelte, Fahnen u.a. Kunstwerke an.  Das Herzstück der Ausstellung
ist das 20 Meter lange und sechs Meter hohe osmanische Staatszelt. Es wurde
1683 dem osmanischen Sultan vor Wien im Kampf abgenommen. 1729 kam
es nach Dresden. Nach einer 15 Jahre dauernden Restaurierung kann es nun
wieder bewundert werden. Die Türkische Cammer ist die umfangreichste und
die größte Sammlung ihrer Art in Deutschland. Nach dieser einmaligen
Prunkschau orientalischer Kunst und Kultur haben Sie noch die Möglichkeit
Sonderausstellungen im Residenzschloss zu besichtigen bzw. den
Hausmannsturm zu erklimmen. Im „Italienischen Dörfchen“ klingt unser
interessanter Tagesausflug bei Kaffee und Kuchen aus.
Ablauf der Fahrt:
09.45 Uhr Abfahrt ab „Goldene Aue“ Langenchursdorf

alle öffentlichen Haltestellen bis Langenberg
11.45 Uhr Mittagessen im Kuppelrestaurant der „Yenidze“
13.30 Uhr Residenzschloss - Türkische Cammer 1. Gruppe
13.45 Uhr Türkische Cammer  2. Gruppe
15.30 Uhr Kaffeetrinken im „Italienischen Dörfchen“
16.30 Uhr Rückfahrt
Achtung! am 14.03.2011 findet alles ½ Stunde später statt.
Wenn Sie an einer dieser Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen dazu
haben, dann wenden Sie sich bitte an Frau Schmidt, HOT-ABS mbH,
Muldentalmarketing  Tel.: 0 37 23 / 4 22 13, 03 76 08 / 2 01 74 oder
Handy: 0173 6997546 Die Reichenbacher Reisegäste, melden sich bitte
bei Frau Doehler unter der Telefonnummer 0 37 23 / 70 11 87
Steigen Sie bei uns ein - wir freuen uns auf Sie!
Vorschau April 2011:
Am 13.04., 19.04. und am 21.04.2011 fahren wir in die Oberpfalz

Christine Schmidt, HOT-ABS mbH, Muldentalmarketing

Ausfahrten mit Muldentalmarketing im März 2011

24.04., 22.05. und 12.06.2011 jeweils 9.00 / 12.00 und 15.00 Uhr
Schlauchboottouren zwischen Waldenburg und Wolkenburg,
Karten nur im Vorverkauf: Erwachsene 12,00 EUR, Kinder 10,00 EUR
telefonische Reservierung: 037608-21000
Treffpunkt: Waldenburg, Muldenbrücke
01.05. von 10.00 - 17.00 Uhr 12. Radlerfrühling im Muldental
zwischen Remse, Waldenburg, Wolkenburg und Penig
Treffpunkt: Remse (Feuerwehr)
29.05. von 10.00 - 18.00 Uhr BASILIKUM der Kräuter- und
Pflanzenmarkt (Grünfelder Park), Waldenburg, Grünfelder Straße
11.06. und 12.06. jeweils 10.00 - 18.00 Uhr 17. Waldenburger Töpfer-
markt (Freiheitsplatz), Waldenburg, Birkenallee
03.09. von 10.00 - 18.00 Uhr Bauernmarkt, Waldenburg (Mittelstadt)
10.09. und 11.09. ab 11.00 Uhr Parkkunst - das Kunst - Open Air,
Waldenburg, an der Muldenbrücke
10.09. und 11.09. jeweils 10.00 - 18.00 Uhr Backofenfest, Waldenburg,
OT Franken
26.11. und 27.11. jeweils 10.00 - 20.00 Uhr 4. Schlossweihnacht (Schloss
Waldenburg), Waldenburg, Peniger Straße 10

weitere Informationen im Internet www.waldenburg.de  oder
Tourismusamt Waldenburg, Peniger Str.10, 08396 Waldenburg,
Tel.: 037608 - 21000

Tourismusamt Waldenburg informiert
Vorschau auf die Veranstaltungshöhepunkte des

Jahres 2011

Die Kameradinnen und Kameraden
des Kreisfeuerwehrverbandes Zwickauer Land e.V.

trauern um Ihren Kameraden und
Kreisbrandmeister a. D.

Hauptbrandinspektor
Jürgen Fischer

der am 06. Februar 2011 im Alter von 78 Jahren verstarb.

Jürgen Fischer war als Kreisbrandmeister maßgeblich an dem
Aufbau und der Gestaltung des Feuerwehrwesens im
Landkreis Zwickau beteiligt.
Als Gründungsmitglied, Ehrenmitglied und langjähriges
Mitglied im Vorstand des Kreisfeuerwehrverbandes Zwickauer
Land e.V. hat er die Feuerwehrverbandsarbeit mitgestaltet.
Wir verlieren mit Jürgen Fischer nicht nur einen sehr verdienten
Feuerwehrkameraden, sondern auch einen guten Freund,
dessen Rat wir nun vermissen werden. Kamerad Fischer wird
uns allen unvergessen bleiben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seinen
Familienangehörigen.

Matthias Hofmann Thomas Wende
Vorsitzender des Kreisbrandmeister
KFV Zwickauer Land e.V. Landkreis Zwickau

Nachruf

Ihr Frauenzentrum informiert und lädt ein
Callenberg, Hauptstraße 73 (ehemals Rathaus)
Telefon: 037608/16170
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag: 9.00 - 16.00 Uhr
Unser Service für Sie:
Annahme von Änderungsarbeiten
Kopierarbeiten (0,10 EUR/Kopie)
Es besteht auch jederzeit die Möglichkeit, die Räume des Frauen-
zentrums in Callenberg für Ihre familiären Feierlichkeiten zu mieten.
Die Bibliothek in unserer Einrichtung kann täglich zu den Öffnungszeiten
gern besucht und genutzt werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!           Ihr Team vom Frauenzentrum
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Donnerst., 31.03, 09:00 - 12:00 Uhr
Der Arbeitslosentreff „HALT“
berät Sie
- alles zu „Hartz IV“ und

Arbeitslosigkeit
- Ausfüllen von Anträgen
- Bewerbungsunterlagen u. ä.
Donnerst., 31.03., 19:00 Uhr
Hobbyabend für Jung und Alt
Sonnab., 02.04, 14:00 - 17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung
geöffnet, mit kompetenten
Ansprechpartner
(siehe Ausstellung)
Mittwoch, 06.04., 19:30 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung
Moderation: Herr Müller von der
Verkehrswacht

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach
informiert Veranstaltungen März / April 2011

Donnerst., 28.04., 19:00 Uhr
Hobbyabend für Jung und Alt

Ausstellungen/
Dauerausstellungen
„Nickelerztagebau der Region um
Callenberg“ mit großem
Reliefmodell der Landschaft zur
Zeit des Nickelerzabbaus und
„Schulgeologische Sammlung“

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag 09.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 14.00 Uhr
Zu allen Veranstaltungen sind Sie
recht herzlich eingeladen.

Waldenburger, KBR

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/
Langenberg lädt Sie herzlich ein

Mittw. 23.03. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf
Samstag 26.03. 09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf
Sonntag 27.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Passionsmusik in

Langenchursdorf
Montag 28.03. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg

19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Sonntag 03.04. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken
Donnerst.07.04. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag 10.04. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in

Langenchursdorf
Montag 11.04. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittw. 14.04. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf

19.30 Uhr Offener Gesprächskreis in
Langenchursdorf

Sonntag 17.04. 09.30 Uhr Jubelkonfirmation in Langenberg

Feste Zeiten und Termine:
Dienstag 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg

20.00 Uhr Flötenkreis bei Kantorin Uhlmann
Donnerstag 19.30 Uhr Chorstunde in Langenchursdorf
Freitag 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf
Christenlehre in Langenchursdorf: 1-4. Klasse 14-tägig samstags 9.30 Uhr
nächster Termin 05.03., 19.03.2011
5. und 6. Klasse dienstags 15.45 Uhr
Konfirmandenunterricht in Falken: Klasse 8 montags 16.30 Uhr

Klasse 7 montags 17.30 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Mi, Do 09.00 -13.00 Uhr; Di 14.00 -17.00 Uhr

Pfarramt Langenchursdorf

Feste Termine:
Kurrende: montags 15.45 Uhr
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 17.30 Uhr (in der Turnhalle)
Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung Callenberg,
Hauptstr. 50: donnerstags, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tel.: 037608/21719
Fax.: 037608/15123
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach
und Grumbach mit Tirschheim

laden Sie ganz herzlich ein

Wenn im April die nächste Blutspendeaktion des DRK stattfindet, ist der
Winter vorüber und kaum einer denkt mehr an Straßensperrungen durch
Schneewehen und Glatteis. Bei den Blutspendediensten wirken derartige
Witterungsunbilden jedoch noch lange nach. Erhöhte Unfallzahlen lassen
den Bedarf an Blutkonserven in die Höhe schnellen. Parallel finden sich zu
den Blutspendeterminen oft weniger Spender ein, da sie Probleme mit der
Anfahrt haben. Das Zusammenwirken dieser beiden Aspekte bedeutet ein
bedenkliches Schrumpfen der lebensrettenden Vorräte an Blutkonserven.
Deshalb, bitte helfen auch Sie und kommen Sie zur nächsten Blut-
spendeaktion - es ist sehr wichtig!
Termine: am Dienstag, den 19.04.11, von 15:30 bis 19:00 Uhr
im ehem. Gemeindeamt Callenberg, Hauptstr. 73
oder am Freitag, den 29.04.11 von 15:30 bis 19:00 Uhr
in Langenchursdorf, ehem. Turnhallengaststätte

Nähere Informationen rund um das Thema gibt es auf der Homepage des
DRK-Blutspendedienstes. Unter www.blutspende.de können auch
alternative Möglichkeiten zur Blutspende abgefragt werden, ebenso wie
über die kostenfreie Hotline 0800 / 11 949 11.
Das Entnahmeteam des DRK-Blutspendedienstes wartet auf Ihre Hilfe

Blutspender dringend gesucht

Der DRK-Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V. führt am Sonnabend,
den 26. März 2011 die traditionelle Altkleider - Frühjahrssammlung durch.
Es werden gesammelt: tragbare Bekleidung, Wäsche, Strickwaren, Hüte,
Heimtextilien, Federbetten, paarweise gebündelte Schuhe.
Nicht gesammelt werden: Teppiche, Auslegeware, Lumpen, Konfektions-
schnitzel, Papier und andere Abfälle.
Bitte legen Sie die Altkleider am Sammeltag bis 8.30 Uhr wetterfest verpackt
in DRK - Sammelsäcken oder in jedem anderen geeigneten Plastiksack
sichtbar am Straßenrand ab. Da gleichzeitig in allen Orten des DRK-
Kreisverbandes Hohenstein-Ernstthal e.V. die Kleidersammlung stattfindet,
ist  an diesem Tag in der Zeit von 8.00 Uhr bis zum Sammlungsende gegen
13.00 Uhr, die Kreisgeschäftsstelle in Hohenstein-Ernstthal besetzt und
unter der Telefonnummer 03723/42001 für Rückfragen und Hinweise
erreichbar. Wir bitten alle Bürger, diese Spendenaktion zu Gunsten
hilfebedürftiger Menschen tatkräftig zu unterstützen.
                             Dietmar Fröhlich, DRK-Kreisverband Hohenstein-Er.

Deutsches Rotes Kreuz
führt wieder Kleidersammlung durch
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WAD GmbH - Havarie- und Bereitschaftsdienst
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen
oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-
Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feiertagen) unter der
Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.
                                                                                Geschäftsführung

Die Stadt Limbach-Oberfrohna bereitet sich für ihren Erhebungsbezirk,
zu dem auch Callenberg gehört, auf die EU-weiten Volkszählungen, den
Zensus 2011 vor. Der Zensus 2011 läuft in Deutschland nach einem neuen
Verfahren: Statt alle Einwohner zu befragen, wie es bisher bei traditionellen
Volkszählungen üblich war, werden diesmal hauptsächlich Daten aus
Verwaltungsregistern genutzt. Diese Methode reduziert die Belastung der
Bürgerinnen und Bürger mit Auskunftspflichten und verursacht geringere
Kosten. Daten, die nicht aus den Verwaltungsregistern gewonnen werden
können, wie z.B. Informationen zu Bildung, Ausbildung und Beruf, werden
per Stichprobe in Callenberg bei rund 300 Einwohnern und Einwohnerinnen
erfragt. Dafür werden bereits jetzt ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter gesucht, die bereit sind als Interviewer zu helfen.
Ihre Hauptaufgabe ist es, ab Mai 2011 im Rahmen der Haushaltebefragung
zusammen mit den Betroffenen die Fragebogen auszufüllen. Für diese
ehrenamtliche Tätigkeit sollten Sie zuverlässig, verschwiegen und zeitlich
flexibel sein. Zudem werden sie ausführlich geschult und in ihre Aufgaben
eingewiesen. Für die Befragung erhalten die Erhebungsbeauftragten
Aufwandsentschädigungen. Für jede erfolgreich geführte Befragung
gibt es durchschnittlich 7,50 Euro pro Haushalt.
Wer Interesse für diese ehrenamtliche Tätigkeit aufbringt und das 18.
Lebensjahr vollendet hat, wendet sich bitte an die örtliche Erhebungsstelle
der Stadt Limbach-Oberfrohna.
per E-Mail: zensus2011_limbachoberfrohna@statisktik.sachsen.de
telefonisch: 0800/3388035
oder postalisch: Örtliche Erhebungsstelle Stadt Limbach-Oberfrohna
Postfach 11 51, 09203 Limbach-Oberfrohna
Informationen gibt es auch im Internet unter http://www.zensus2011.de

Interviewer für den Zensus 2011 gesucht!

Informationen in Blindenschrift ergänzen barrierefreie
Angebote des Daetz-Centrums

Am 18. Februar wurden 22 Schilder mit Brailleschrift der Daetz-Centrum
Lichtenstein GmbH übergeben. Erklärt werden können damit blinden und
sehbehinderten Individualbesuchern die Kunstwerke, die dieser Zielgruppe bislang
in einer speziellen Führung vorgestellt wurden. Diese Kunstwerke dürfen beim
Rundgang durch die Sammlung „Meisterwerke in Holz“ ausdrücklich berührt
werden. Diese spezielle Beschilderung soll von da an die zahlreichen barrierefreien
Angebote der Lichtensteiner Holzbildhauerausstellung ergänzen. „Blinde
Kulturinteressierte werden zwar in Zukunft weiterhin nicht ohne Begleitperson
auskommen können, wenn sie unser Haus besuchen“, merkt hierzu Kathrin
Hillig, Geschäftsführerin der Daetz-Centrum Lichtenstein GmbH, an. „Aber es
ist ein weiterer Schritt zur selbstbestimmten Teilhabe am kulturellen Geschehen.“
Zwei Schüler der Sächsischen Blindenschule Chemnitz, 15 und 13 Jahre alt,
fertigten die Beschilderung. Geschrieben wurden die Texte in Vollschrift auf
selbstklebende Folien für Blindendruck mit der Brailleblindenmaschine. Die
Anfertigung dauerte insgesamt rund einen Monat. Ermöglicht wurde das Projekt
vor allem auch durch die Unterstützung und das Engagement des Fördervereins
der Blindenschule, mit dem man seit der letztjährigen Sonderausstellung
„Berührungen“ intensiv zusammenarbeitet. Diese besondere Ausstellung war
so konzipiert, dass Sehbehinderte und Blinde die dort ausgestellten Kunstwerke
durch Ertasten kennen lernen konnten. Schüler der Chemnitzer Blindenschule
erarbeiteten hierfür eigenständig Führungen. Auf Barrierefreiheit innerhalb der
Ausstellungen im Lichtensteiner Schlosspalais legt das Team des Daetz-Centrums
seit Jahren ein großes Augenmerk. So wurde beispielsweise Führungen in
Gebärdensprache und in so genannter Leichter Sprache entwickelt. Gästen stehen
ein Rollstuhl sowie ein Rollator kostenfrei zur Verfügung. Die Dauerausstellung
des Daetz-Centrums ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet und wird mit
freundlicher Unterstützung des Kulturraums Vogtland-Zwickau und der
Sparkasse Chemnitz präsentiert. Mario Schubert, Assistent der Geschäftsführung
Dauerausstellung Meisterwerke in Holz
Sonderausstellungen
18.02.11 - 22.05.11 Anziehend – Holz macht Mode
10.06.11 - 03.10.11 Der meisterhafte Schnitt II - Intarsienkunst heute
20.08.11 - 03.10.11 Ab.Gedreht. Erzgebirgskunst mal anders

Dauerausstellung erhält Braille-Beschilderung

28.10.11 - 05.02.12 Andere Länder. Andere Krippen – 10.
Weihnachtsausstellung geöffnet täglich von 10 - 18 Uhr
E-Mail: mschubert@daetz-centrum.de, Internet: www.daetz-centrum.de
Telefon: 037204 585831 Fax: 037204 585859

- Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland zu verbringen,
ist für viele junge Leute ein Traum. Im Ausland zur Schule gehen, Land und Leute
kennen lernen, die Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden und
einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist meist die Motivation,
den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im Ausland zu verbringen.
- Wer das Schuljahr 2011/2012 (ein halbes oder ein ganzes Schuljahr) im Ausland
verbringen möchte, für den wird es höchste Zeit, sich für einen High School
Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungsfristen enden bald. Besonders
interessant sind die Austauschprogramme nach Kanada, Australien und
Neuseeland für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort und die Schule aussuchen
möchten. Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich online
bewerben und weitere interessante Informationen wie z.B. Schülerberichte oder
Fotos von Teilnehmern sehen.
- Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2011 interessiert, für den
hat TREFF auch einiges zu bieten. In Hastings und Bournemouth, aber auch in
der Universitätsstadt Cambridge, in Cap d’Ail an der Cote d’Azur oder auf der
attraktiven Ferieninsel Malta bietet sich die Möglichkeit abwechslungsreiche,
interessante Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land
und Leute sowie neue Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Freizeit-, Ausflugs-
und Sportprogramm nehmen Jugendliche aus vielen verschiedenen Ländern teil.
Dadurch wird auch in der Freizeit überwiegend die Fremdsprache gesprochen
und die vielen Aktivitäten in internationalen Gruppen machen einfach Spaß.
Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen
für Erwachsene (z.B. Intensivkurs oder Business Englisch) an.

Feriensprachreisen im Sommer 2011 und
High School Aufenthalte 2011/2012

Kostenloses Informations-
material zu den Schulaufenthalten
in den USA, in Kanada, Australien
und Neuseeland sowie zu
Sprachreisen für Schüler und
Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - International Education
e.V., Negelerstraße 25,
72764 Reutlingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0,
Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail:
info@treff-sprachreisen.de ,
www.treff-sprachreisen.de
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Mittwoch 19:00 Uhr Bibelstudium
Mittwoch 19:35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch 20:05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag 09:30 Uhr öffentlicher Vortrag
Sonntag 10:10 Uhr Wachtturmstudium
Themen der öffentlichen Vorträge vom 20. März 2011 bis 10. April 2011
20.03. Ein Familienleben, das glücklich macht
27.03. Von welchem Nutzen es für Christen ist, sich von der Bibel leiten

zu lassen

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas
 – Versammlung Falken

Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

03.04. Wie sinnvoll ist dein Leben?
10.04. Ihr Eltern, baut ihr mit feuerbeständigem Material?

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen
Internet: www.jehovaszeugen.de
Ralf-Jürgen Bärwinkel

Öffnungszeiten Fachmarkt: Mo. - Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr   Sa.: 8.00 - 11.30 Uhr

Kommen Sie zum Frühlingsfest am Samstag, den 02. April  2011 von 9-15 Uhr
     „Fachmarkt Haus, Hof, Garten  und Bau“

Auf Sie warten Unterhaltung, Informationen und kleine Preise
- Verkostung von Wein und Fruchtsäften - Kostenlose Bodenproben-Untersuchung Bringen Sie ca. 1 Liter Erde mit
- Baustoff-Beratung - Tombola
- Hüpfburg für unsere kleinen Gäste - 10 % Rabatt auf fast alle Artikel (bitte beachten Sie den Aushang vor Ort)

Sonderpreise: Rasenkante grau 100x25x5 cm 1,29 €/St.
Rasengitter Platte 60x40cm Höhe:8cm 1,29 €/St.
Rechteckpflaster grau 20x10 cm, Höhe:6cm 5,99 €/qm

                     Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
                            Roster, Kaffee, Kuchen...
                   Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Jetzt aktuell: Pflanzkartoffeln, Saatgut und Erde
Pflanzenschutz- und Düngemittel
Pflanzenverkauf - Frühlingsblüher und
Gemüsepflanzen
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